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Im Herbst von Wilhelm Busch (1832 - 1908) 

Der schöne Sommer ging von hinnen, 

Der Herbst, der Reiche, zog ins Land. 

Nun weben all die guten Spinnen 

So manches feine Festgewand. 

Sie weben zu des Tages Feier 

Mit kunstgeübtem Hinterbein 

Ganz allerliebste Elfenschleier 

Als Schmuck für Wiese, Flur und Hain. 

Ja, tausend Silberfäden geben 

Dem Winde sie zu leichten Spiel, 

Sie ziehen sanft dahin und schweben 

Ans unbewusst bestimmte Ziel. 

Sie ziehen in das Wunderländchen, 

Wo liebe scheu im Anbeginn, 

Und leis` verknüpft ein zartes Bändchen 

Den Schäfer mit der Schäferin. 
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Der Herbst ist des Jahres schönstes farbiges Lächeln. 
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Unterweisung zum Brandschutzhelfer 

 

Sicher im Ernstfall: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

absolvieren Fortbildung zum Brandschutzhelfer 

Im Rahmen der Weiterentwicklung der kontinuierli-

chen Sicherheits ð und Qualitätsstandards hat das Se-

niorenstift Heiliggeist eine umfassende Fortbildung 

zum Brandschutzhelfer für alle Mitarbeiter durchge-

führt. Ziel der Schulung war es, das gesamte Team 

auf den Ernstfall vorzubereiten und sicherzustellen, 

dass im Brandfall schnell, richtig und effektiv gehan-

delt werden kann. Die Schulung wurde von einem er-

fahrenen Brandschutzexperten geleitet und umfasste 

sowohl theoretische Inhalte als auch praxisnahe Übun-

gen. Im Mittelpunkt standen wichtige Themen wie das 

Erkennen von Brandgefahren, die richtige Alarmie-

rung, Evakuierungsmaßnahmen und der sichere Ein-

satz von Feuerlöschern. 
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Zum Gedenken an unsere lieben Verstorbenen 

Herr Schönhofer Werner 

Herr Spitzlsperger Siegfried 

Herr Ketzinger Rudolf 

Frau Schubert Erika 

Frau Haimerl Brigitte 

Frau Bayrl Annemarie 

Herr Kurt Hermann 

Herr Otto Groß 

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht durch die Trennung 

verlieren. 

(Johann Wolfgang von Goethe) 
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Versicherungsschutz im Heim 

    

 

             

Immer wieder gibt es Fragen bezüglich des Versicherungsschutzes im Heim. 

Dazu hier ein paar wichtige Informationen: 

   

Ý     Soweit es zu Schªden an Ihnen oder Ihren Sachen kommt, die durch das ăHeimò 

verursacht wurden, sind diese über eine Haftpflichtversicherung des    Senioren 

Stifts Heiliggeist abgesichert. Bitte beachten Sie hier jedoch, dass eine Nachweis-

pflicht besteht und lediglich der Zeitwert der betroffenen Gegenstände ersetzt wird. 

         

Ý     Für Schäden (Sachðoder Personenschäden), die Sie zu vertreten haben, müssen Sie 

selbst eine Haftpflichtversicherung abschließen. Klassischer Fall ist der Verlust des 

Heimschlüssels oder von Ihnen verursachte Beschädigungen am Heiminventar. 

 

Ý     Die in Ihrem Eigentum stehenden Gegenstände sind im Heim bis zu einem Wert von 

1000 ú mitversichert. Ausgenommen davon sind Bargeld und sonstige Wertgegen-

stände, die Sie in Ihrem Zimmer aufbewahren. Um dieses Risiko abzusichern, benö-

tigen Sie eine eigene Hausratversicherung. Geldbeträge, die durch die Heimleitung 

verwaltet werden, sind mitversichert. Bei Fragen bezüglich des Versicherungsschut-

zes oder Schadensmeldungen ist Ihnen die Verwaltung gerne behilflich.  
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Brandschutz ist ein essentielles Thema in Heimbetrieben. Durch die Vielzahl an Bewoh-

nern und die Größe des Gebäudes müssen viele Vorgaben eingehalten werden, die Mitar-

beiter gut geschult sein und auch jeder Einzelne wissen, worauf er im Alltag achten muss. 

Hier ein paar Aspekte, die Sie als Bewohnerinnen und Bewohner in unserer Pflegeinrich-

tung betreffen: 

Ý Das Thema Brandschutz wird seit dem Sommer 2024 völlig neu geprüft und umge-

setzt . Alle baulichen und organisatorischen Maßnahmen wurden in die Wege gelei-

tet und sind größtenteils schon fertiggestellt. 

Ý Unsere Einrichtung hält sich an alle brandschutztechnischen Vorgaben, insbesonde-

re die Einhaltung von regelmäßigen Wartungen und Prüfungen der technischen An-

lagen und aller elektrischen Geräte. 

Ý Unsere Mitarbeiter werden für den Ernstfall gut geschult. In einem Notfall müssen 

Sie unbedingt den Anweisungen der Mitarbeiter Folge leisten. 

Ý Gemäß Heimvertrag ist Feuer im gesamten Haus verboten. Dies gilt insbesondere 

für Kerzen auf den Bewohnerzimmern! 

Ý Rauchen ist im gesamten Gebäude nicht erlaubt, sondern nur auf den ausgewiese-

nen Raucherplätzen im Eingangsbereich und im Garten. 

Ý Alle eigenen elektrischen Geräte, die die Bewohnerinnen/Bewohner auf ihren Zim-

mern haben, müssen der Haustechnik gemeldet werden. Diese Geräte müssen bei 

Einzug des Gerätes aktuell geprüft sein (Verantwortung der Bewohner) und werden 

dann jährlich gegen eine Pauschale ( derzeit 30 ú) durch die Haustechnik einem E-

Check unterzogen. Erstmals wird dieser E-Check an den Bewohnergeräten Anfang 

2026 stattfinden.  

Unsere Haustechnik ist bei Fragen gerne behilflich. Bitte haben Sie allerdings Verständ-

nis, dass gewisse Arbeiten nicht kostenlos ausgeführt werden können und die Haftung 

für die eigenen elektrischen Geräte weiterhin beim Bewohner verbleibt. 

Brandschutz im Heim 
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Sommerfest 2025 im Seniorenstift 

Die Vorbereitungen auf das Sommerfest im Seniorenstift Heiliggeist begannen zunächst 

bei Regenwetter, was die Vorfreude der Gäste, Bewohnerinnen und Bewohner jedoch kei-

neswegs trübte. Doch fünf Minuten bevor der offizielle Startschuss gefallen war, zeigte 

sich das schöne Wetter - strahlender Sonnenschein und blauer Himmel begleiteten den 

restlichen Nachmittag. Das Fest wurde zu einem unvergesslichen Erlebnis für alle Anwe-

senden. Ein besonderes Highlight waren die Alphornbläser, die mit ihren beeindrucken-

den Klängen für eine festliche und alpine Stimmung sorgten. Für das leibliche Wohl war 

ebenfalls bestens gesorgt: Es gab knusprige Hähnchen, die bei allen sehr gut ankamen, 

und für kulinarische Freude sorgten. 

Ein weiterer Höhepunkt war ein liebevoll einstudierter Sitztanz der Bewohnerinnen und 

Bewohner, der mit viel Engagement und Freude vorgeführt wurde. Das Zusammenspiel 

aus Musik, gutem Essen und gemeinsamer Unterhaltung machte das Sommerfest wie-

der zu einem besonderen Ereignis, das noch lange in Erinnerung bleiben wird. Es war ein 

Tag, voller Freude, Gemeinschaft und unvergesslicher Momente! 
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Ausflüge mit dem Betreuungsteam 

  Am 20.08.2025 unternahmen die Bewohner 

des Seniorenstifts einen schönen Ausflug zum 

Wochenmarkt in Passau. Bei herrlichem Wetter 

genossen alle die bunte Vielfalt an frischen Le-

bensmitteln, Blumen und regionalen Spezialitä-

ten. Der Ausflug bot nicht nur die Gelegenheit , 

frische Zutaten für den Alltag zu entdecken, 

sondern auch, sich in gemütlicher Runde aus-

zutauschen und das lebendige Markttreiben zu 

erleben. Ein gelungener Tag voller Freude, Ge-

meinschaft und schöner Eindrücke. 

Ausflug in die Passauer Innenstadt und Herbst-

basteln im Seniorenstift Heiliggeist 

Am 08.09.2025 unternahmen die Bewohnerin-

nen und Bewohner mit dem Betreuungsteam 

einen Ausflug in die Innenstadt von Passau. 

Bei schönem Herbstwetter erkundeten sie die 

malerischen Straßen, genossen einen Spazier-

gang und ließen sich von den herbstlichen Ein-

drücken der Stadt inspirieren. 

Zurück im Seniorenstift wurde die herbstliche 

Stimmung kreativ weitergeführt: Im Rahmen 

der Betreuung gestalteten die Bewohner ge-

meinsam mit den Betreuerinnen liebevolle 

Herbstdekorationen. Bunte Blätter, Kastanien 

und andere natürliche Materialien wurden zu 

kleinen Kunstwerken verarbeitet, die das Haus 

nun in herbstlichem Glanz erstrahlen lassen. 


